
kurz und knapp

10 Austräger gesucht für
„Rundumdiepeterskirche“

Endlich wieder Turmfalken
in und auf unserem Kirchturm

Wie unser Gemeindeglied Dietmar 
Matt bei einer Nistkastenkontrolle 
im Kirchturm unserer Peterskirche 
feststellte, können dieses Jahr wieder 
Jungfalken im Nistkasten aufwachsen. 
Drei Jungvögel waren Anfang Juli be-
reits geschlüpft, aber noch lag ein Ei 
bei den Jungen, die vom Weibchen ge-
füttert und versorgt werden.
Bereits 1983 hat der Naturschutzwart 
und Vorsitzende des NABU Weinheim 
nach Absprache mit Pfarrer Fischer 
und unter Mithilfe des damaligen 
Gemeindehelfers Schröder einen spe-
ziellen, abgeschlossenen Nistkasten 
innerhalb des Turmes angebracht. Das 
Einfl ugloch zur Nordseite hin war da-
bei nur so groß ausgeschnitten wor-
den, dass keine wilden Stadttauben 
einschlüpfen konnten. Außerdem war 
außen eine Anfl ugstange angebracht 
worden.

Dass unser Gemeindebrief „Rund um“ 
alle 2 Monate bei den Gemeindeglie-
dern im Briefkasten liegt, dafür sorgen 
viele ehrenamtliche Austrägerinnen 
und Austräger. Dafür sind wir ihnen 
sehr dankbar, denn ohne sie würde das 
nicht funktionieren. Wir suchen neue 
Austräger, damit dies auch weiterhin 
so klappt. Wenn Sie gerne spazieren 
gehen oder aber sowieso mit dem 
Hund raus müssen, dann wäre es viel-
leicht für Sie auch denkbar 6-mal im 
Jahr nebenbei noch Gemeindebriefe 
auszutragen.
Für folgende Straßen der Petrus-
Gemeinde wird dringend ein(e) 
Austräger(in) gesucht: Grundelbach-
straße 17-97 (ca. 27 Exemplare).
Die Paulusgemeinde sucht eine(n) 
Austräger(in) für die Alte Landstraße 
(oder Teile davon, insgesamt 64 Exem-
plare).

„1250 Jahre Weinheim“

Es dauerte dann vier Jahre, bis dieses 
Wiederansiedlungsprojekt auch hier 
einen Bruterfolg aufweisen konnte. Bis 
1999 erblickten dann jedes Jahr drei 
bis sechs Jungfalken das Licht dieser 
Welt! Doch danach gab es eine lange 
Pause bis zu diesem Frühjahr mit dem 
nunmehr überraschenden Erfolg.
Eine weitere freudige Nachricht kann 
Herr Matt noch vermelden: Auch zwei 
Fledermäuse, Abendsegler, haben sich 
im Turm eingestellt, von wo aus sie an 
warmen Sommerabenden um die Bäu-
me im alten Friedhof oder sogar bis 
zum Kisslich-Schutzgebiet fl iegen, um 
Mücken und Nachtfalter zu fangen.

„Was machen denn die Soldaten in der 
Kirche?“ fragt manches Kind ange-
sichts der uniformierten Fürsten in den 
Fenstern der Weschnitz-Empore. Beim 
Tag des offenen Denkmals gibt es eini-
ges zu erfahren über die drei abgebil-
deten Fürsten und ihre Bedeutung für 
die Geschichte der Evangelischen in 
der Kurpfalz und Baden. Die Peters-
kirche ist von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
geöffnet. Führungen fi nden um 11.00 
Uhr und 12.00 Uhr statt.
Von 14.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr fi ndet 
der Ordinationsgottesdienst mit Lan-
desbischof Dr. Fischer statt.

Tag des offenen Denkmals:
Krieg und Frieden

Bezirksfrauentag

Am 10. Oktober veranstaltet die Be-
zirksfrauenarbeit des Kirchenbezirks 
ab ca. 14.30 Uhr einen Bezirksfrau-
entag zum Thema „Was mich kränkt, 
macht mich krank“ in Martin-Luther-
Haus und Peterskirche mit Frau Clau-
dia Enders-Götzelmann als Referentin.

„1250 Jahre Weinheim“
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Am 25. September ist es wieder soweit. 
Um 18.00 Uhr fi ndet unser musikali-
scher Abendgottesdienst mit dem Titel 
„Abendstern“ statt.
Der Gottesdienst soll auch diesmal 
Raum für Instrumentalmusik geben, 
und so laden wir alle Gemeindeglieder, 
die ein Instrument spielen, ein, den 
Gottesdienst mitzugestalten. 
Der Termin scheint zwar noch etwas 
entfernt, da aber die Sommerferien 
dazwischenliegen wäre es gut, wenn 
Sie sich frühzeitig beim Kantorenehe-
paar Langenbach (Tel. 255739) mel-
den. Wir freuen uns aufs gemeinsame 
Musizieren! 

Abendstern
Gottesdienst 11

Für unser großes Musical-Projekt „Ali-
ce im Glockenland“ bitten wir um Ihre 
Hilfe! Wir brauchen: alte weiße Bett-
laken (keine Spannbettlaken) für die 
Kulissen. Bitte einfach vor oder nach 
den Gottesdiensten beim Kantor abge-
ben. Oder sie rufen uns an, dann holen 
wir gerne die Laken ab. Wir freuen uns 
außerdem über Freiwillige: Näherinnen 
für Kostüme sowie  Mal- oder Bastel-
freudige für Kulissen. Bitte melden 
Sie sich bei uns! Vielen Dank! Ehepaar 
Langenbach, Tel. 255739.

Wer hilft mit ?
Noch ist die Ernte nicht eingebracht, 
doch wir schauen schon voraus auf 
Erntedank: Das nächste „Rund um die 
Peterskirche“ erscheint direkt zum 
Erntedankfest – dann ist es vielleicht 
zu spät, noch Gaben für den Erntedank-
Altar zu sammeln. Denn am Samstag 
vor Erntedank ist keine Gelegenheit, 
den Altar zu schmücken – aber am 
Sonntag vor dem Gottesdienst freu-
en wir uns über alles, was Sie und ihr 
mitbringen. Mal sehen, wie dieses Ern-
tedankfest ausfällt, wozu wir unsere 
Gaben ganz spontan geben! Sehr ge-
spannt grüßt und dankt schon jetzt
Pfr. Wenz Wacker

Ernte in Sicht ...

Die Notenbibliothek muss inventari-
siert und in die Kirche geschafft wer-
den. Dafür suchen wir noch freiwillige 
Helfer, die am Montag, den 22. August 
ab 10.00 Uhr Zeit haben (Radsportfans 
sind entschuldigt) uns zu unterstützen. 
Um zu helfen muss man keine Noten 
lesen können! Die Noten sollen ledig-
lich nach Komponisten sortiert und 
gezählt werden, beschädigte Noten 
sollen aussortiert werden. Jeder Helfer 
ist herzlich willkommen!!!

Inventur

Im April 2004 hat das Ehepaar Nitzsche 
das Ferienheim, das 1½ Jahre geschlos-
sen war, wieder eröffnet. Herr Nitzsche 
hat in Eigenarbeit die Überdachung des 
Vorplatzes erneuert. Und so konnten 
wir beim Fest zum 75-jährigen Beste-
hen des Ferienheims am 2. Mai 2004 
gleich davon profi tieren. Da das Wetter 
mitspielte, war der Besucherandrang 
sehr groß und wir waren am Ende total 
ausverkauft.
Am 19. Mai begann die Firma Freuden-
berg damit, den Grillplatz  komplett zu 
erneuern. In dem viertägigen Großein-
satz arbeiteten leitende Damen und 
Herren der Firma Freudenberg neben 
Jugendlichen aus Berlin. Es entstand ein 

wunderschöner Grillplatz mit Sitzbän-
ken und einer Hütte und ein Volleyball-
feld einschließlich Netz, das auch zum 
Badmintonspielen benutzt werden 
kann.
Herr Klein hat dem Ferienheim eine 
Schaukel gespendet. Diese wurde in 
einer gemeinsamen Aktion von Herrn 
Klein, Herrn Ebert und Herrn Nitzsche 
aufgestellt.
Durch private Spenden konnten acht 
Matratzen und neun Zudecken gekauft 
werden. Ein Wäschetrockner, ein Kühl-
schrank, ein Videorekorder, zwei Klei-
derschränke und 15 Stühle kamen noch 
dazu.
Das Ferienheim ist dieses Jahr sehr gut 
gebucht, fast alle Wochenenden sind 
belegt und im Sommer kommt eine 
Gruppe von 35 Personen sogar für 12 
Tage.
Weitere Informationen zu unserem 
Ferienheim fi nden Sie auch unter www.
ferienheim-rippenweier.de.

Ferienheim Rippenweier
auf gutem Weg

„1250 Jahre Weinheim“
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Landesbischof Dr. Fischer 
in der Peterskirche
Am 11. September 2005  ordiniert  Lan-
desbischof Dr. Ulrich Fischer in einem 
Festgottesdienst um 14 Uhr in der Pe-
terskirche 2 Vikarinnen. Die Ordination 
ist die feierliche Einsegnung und Beauf-
tragung der zukünftigen Pfarrerinnen 
und Pfarrer der Landeskirche für ihren 
Dienst. Die Vikarinnen und Vikare haben 
in den vergangenen 18 Monaten in 
verschiedenen Kirchengemeinden Ba-
dens ihre Ausbildung absolviert und 
treten nach der zweiten Dienstprüfung 
den Dienst in der Landeskirche an. Als 
Dritten wird der Landesbischof Herrn 
Manfred Hilkert zum Pfarrer der Lan-
deskirche ordinieren. Manfred Hilkert 
war von 1986 bis 1993 Gemeindediakon 
in der Paulusgemeinde und danach als 
Landeskirchlicher Beauftragter für den 
Kindergottesdienst beim Evangelischen 
Oberkirchenrat in Karlsruhe tätig. „Ich 
freue mich darauf, innerhalb eines 
Jahres zum zweiten Mal in der wunder-
schön renovierten Peterskirche Gottes-
dienst feiern zu können.“, sagte der 
Landesbischof. Die Gemeinden an der 
Peterskirche sind stolz, Gastgeber für 
die Vikare, ihre Familien und Freunde 
zu sein, die aus ganz Baden nach Wein-
heim anreisen werden.

Schon seit Wochen proben die Sänge-
rinnen und Sänger der Kinderchöre und 
die Instrumentalisten für das Musical 

„Alice im Glockenland“. Am 22. und 23. 
Oktober kommt es dann zur Aufführung. 
Bis dahin ist noch viel zu tun: Kulissen 
müssen gebaut werden, Technik muss 
angeschafft werden. Und dann heißt es 
natürlich proben, proben, proben. Mit 
Feuereifer sind die Kinder und Jugend-
lichen bei der Sache. Und wir wollen sie 
dabei unterstützen. Bitte helfen Sie uns 
dabei. 
Zur Förderungen unserer Kinderchöre 
und Jugendorchester starten die Ge-
meinden an der Peterskirche im Sep-
tember und Oktober eine „Blumenzwie-
belaktion“. 
Was das ist? Kinder aus den Jungscha-
ren, Kindergruppen, Kinderchören und 
Kinderorchestern bieten Ihnen im Sep-
tember und Oktober Prospekte und 
Bestellformulare für Blumenzwiebeln 
an. Sie können aus 60 verschiedenen 
Sorten auswählen. Wie wäre es zum 
Beispiel mit einigen Krokussen oder 
Waldanemonen, die jedes Jahr erneut 
und zudem reichhaltiger erblühen? Oder 
Blausterne oder Tulpen oder Riesen-
Ranunkeln? Wählen Sie aus!
Und Ende Oktober erhalten Sie die 
Blumenzwiebeln zum Einpfl anzen in 
Ihrem Garten – zum Freuen im Frühling 
und als Erinnerung an ein unvergessli-
ches Musical-Erlebnis! 
(Prospekte und Bestellformulare erhal-
ten Sie selbstverständlich auch bei den 
beiden Pfarrämtern)

Blumenzwiebelaktion
im September und Oktober

Ich bin in der Kirche,
weil ich in der Kirche tolle Gemein-
schaft erfahren habe und erfahre, 
an die ich gerne denke und die mir 
ein Gefühl von Geborgenheit 
geben.
Silke Eckhardt (26), Lehrerin
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